
Château Villa Bel-Air Blanc Graves AOC,
Bordeaux, Château Villa Bel-Air 2017

Der Wein: Der Château Villa Bel-Air Blanc spricht schon im Glas das Auge an, wo sein Strohgelb immer

wieder von funkelnden hellgrünlichen Reflexen durchbrochen wird. Das Bukett zeigt sich sehr elegant

mit blumigen Noten, zu denen Aromen von Zitrone und Grapefruit hinzutreten. 

Abgerundet wird das Bukett von aromatischen Südfrüchten, insbesondere von Ananas und Mango. Am

Gaumen erweist sich der Château Villa Bel-Air Blanc als sehr weich und rund mit verführerischem

mineralischem Schmelz und feiner Fruchtigkeit. Im Abgang zeigt sich eine buttrige Holznote sowie ein

Hauch Vanille. 

Ein fülliger, gut strukturierter Weißwein aus Bordeaux, der für neun Monate im Barrique reifte.

Jean-Michel Cazes rüttelt mit dem Château Villa Bel-Air Blanc an den Grundfesten des Bordelais, denn

die Region ist für exzellente Rotweine und Süßweine bekannt. Er zeigt, dass sich hier auch

hervorragende Weißweine erzeugen lassen.

Das Weingut: Lange Zeit war das Anwesen Château Villa Bel-Air, das auf einer Anhöhe am

Ortseingang der Gemeinde Sanit-Morillon in Graves thront, in Vergessenheit geraten. Als jedoch

Jean-Michel Cazes und seine Familie in den 1980er Jahren auf dieses wundervolle Anwesen stießen,

erweckten sie es bald zu neuem Leben. Der Keller wurde umgebaut, das Gebäude wo nötig saniert und

die Weinberge neu angelegt. Inzwischen zahlt sich die Arbeit aus, denn die Graves-Weine, die hier im

Einklang mit dem Terroir gekeltert werden, verstehen es zu überzeugen.



Château Villa Bel-Air Blanc Graves AOC,
Bordeaux, Château Villa Bel-Air 2017

Vegan? Nein

Bestellnummer C615

Typ Weißwein, trocken

Winzer/Weingut Château Villa Bel-Air

Land/Region Frankreich, Bordeaux

Rebsorte(n) Sauvignon Blanc, Semillon

Charakter blumig, rund, elegant

Passende Speisen

Huhn: Coq au Vin, Huhn: Hühnerfrikassee, Kalb: Züricher

Geschnetzeltes, Käse: Weichkäse mit Außenschimmel (Brie, Camembert

etc.), Vegetarisch: Gemüseterrine

Auszeichnungen / Kritiken Falstaff – 89 Punkte (Jahrgang 2013)


